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GFS: Regeln zum Zitieren

1. Wann soll zitiert werden?

Die Gedanken der Menschen sind als „geistiges Eigentum“ rechtlich geschützt. Deshalb
muss erkennbar sein, was du aus fremden Quellen übernommen hast. Dies geschieht
in Form von Zitaten und durch die Angabe der Quelle, aus der du das Zitat entnommen
hast. Es gibt folgende Arten des Zitierens:

 direkte Zitate, die den genauen Wortlaut wiedergeben, wie er in der Quelle steht;

 indirekte Zitate,  mit denen du die Gedanken eines anderen mit deinen eigenen
Worten referierst.

Falls Du beim Erstellen deiner GFS die Hilfe von Künstlicher Intelligenz in Anspruch
nimmst  (z.B.  beim  Recherchieren,  Analysieren,  Definieren,  etc.);  muss  deine

Eigenleistung  klar  erkennbar  sein  und  den  größten  Teil  der  GFS ausmachen.  Die
Verwendung von KI-unterstützten Tools (z.B. Chat GPT) muss transparent
gemacht werden. ACHTUNG:  KI-Tools gelten  nicht  als  zuverlässige Quellen.  Die
Antworten der KI müssen deshalb von Dir auf ihre Richtigkeit überprüft werden.

2. Wo und wie soll zitiert werden?
Quellenverzeichnis am Ende der GFS 
Am Ende deiner Arbeit gibst du die Quellen, die du verwendest hast, in einer 
Bibliographie (Literaturliste) an. Dies gilt für schriftliche Arbeiten ebenso wie für 
Präsentationen etc.  Als Regel gelten die Angaben von Verfasser:in, Titel, 
Erscheinungsort und –jahr. Bei Internetquellen gibst du immer auch die URL und das 
Zugriffsdatum mit an. Alle Quellen nummerierst du fortlaufend in der alphabetischen 
Reihenfolge der Nachnamen der Autor:innen.

Beispiele:

1. Musterfrau, Anna: Ein beispielhaftes Buch. Hamburg 1999.
2. Mustermann, Bert:  Wie man zitiert.  Ein beispielhafter Artikel.  in:  Reutlinger Generalanzeiger

(GEA) vom 2.2.2022, S. 2.
3. Musterhaft,  Cäsar:  Ein  beispielhaftes  Internetzitat,  entnommen  am  3.3.2023  –

http://www.wikipedia.org/wiki/caesar_musterhaft#zitate

4. ZDF-Mediathek: <URL des verwendeten Links> [Zugriff: 01.01.2023] 

5. <URL des KI-gestützten Werkzeugs> [Zugriff: 01.01.2023] 
1. Anfrage/ Prompt: _____________, Datum  + Screenshots von Prompts und Ergebnissen 
2. Anfrage/ Prompt: _____________, Datum  + Screenshots von Prompts und Ergebnissen 
usw. ...

Direkte  Zitate,  also  alles,  was  du  wörtlich  aus  einem  Text  übernimmst,  muss  mit
Anführungs-  und  Schlusszeichen  gekennzeichnet  werden.  Danach  fügst  du  in
Klammern die Nummer der entsprechenden Quelle aus deiner Literaturliste an, setzt ein
Komma und gibst die Seite an, auf der das Zitat zu finden ist.

Beispiel:
„Einen Diebstahl geistigen Eigentums nennt man `Plagiat`“. (2, S.5).

http://www.wikipedia.org/wiki/caesar_musterhaft#zitate
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Indirekte Zitate, bei denen du den Inhalt einer fremden Aussage
sinngemäß oder  in  eigenen  Worten  wiedergibst,  erfordern  ein
ähnliches Verfahren. Du stellst den Sachverhalt dar, und fügst in
Klammern die Nummer der Quelle und die Seitenzahl/en an. Das
kann nach einem Absatz oder einem Gliederungspunkt geschehen.

Beispiel:

Einer GFS sollte ein Buch oder Zeitschriftenartikel zugrunde liegen, ergänzend Internetquellen.
Vor allem sollte die Bibliotheksarbeit gelernt werden. (7, S. 11f.)

Wie markiere ich verwendete Zitate im Text?

Es gibt folgende Möglichkeiten, Quellenverweise im Text anzugeben:

1. Direkt im Text, in Kurzform direkt im Anschluss an die betreffende Textstelle
(MUSTERMANN 1999:11)

2. als Fußnote in Kurzform1

3. als Fußnote mit vollständiger bibliographischer Information2

 Fußnoten  können  mit  jedem  Textverarbeitungsprogramm  erstellt  werden;  bei  
Fragen kannst  du dich an die  ITG-Lehrer:innen oder  deine Fachlehrer:innen  
wenden.  Diese  kannst  Du  natürlich  auch  zu  den  besonderen  Zitier-Regeln  
ihres Faches fragen.

3. Wie  versichere  ich,  dass  ich  alle  Quellen  zitiert
habe?
Alle Leistungen bedürfen einer schriftlichen Versicherung, dass die Arbeit
das Ergebnis deiner selbstständigen Leistung ist. Die Erklärung wird von
dir unterschrieben. 

„Hiermit erkläre ich, dass ich die Arbeit ohne fremde Hilfe angefertigt und 
nur die im Literatur-/ Quellenverzeichnis aufgeführten Quellen und 
Hilfsmittel verwendet habe. Wörtliche Zitate und sinngemäße 
Wiedergaben habe ich als solche kenntlich gemacht. Wenn ich Tools der 
Künstlichen Intelligenz verwendet habe, habe ich diese mit meinen 
Anfragen/ Prompts und Ergebnissen angegeben. “

1  Mustermann 1999:11
2  E. Mustermann: Ein beispielhafter Text, S.11


